
UNSER ZIEL

LANDEPUNKT
Respekt und Sicherheit

FÜR MEHR

Mitarbeiter*innen in kommunalen und sozialen Einrichtungen, wie
Bürgerbüros, öffentlichen Verwaltungen, Sozialdiensten, Schwimmbädern
und Jugendhilfeeinrichtungen, zu ermächtigen, in Konfliktsituationen zu
deeskalieren und souverän zu handeln.

FORTBILDUNGSINHALTE

Deeskalationstraining Basic

An der Fortbildung können bis zu 20 Personen teilnehmen. Für größere Gruppen
arbeiten wir mit mehreren Trainer*innen, so dass alle Teilnehmer*innen aktiv
teilhaben und die Methoden unter Anleitung üben können.
Nach Bedarf kann die Fortbildung auch eintägig durchgeführt werden. Dies wirkt sich
unserer Erfahrung nach auf die nachhaltige Umsetzung im Alltag aus. Der zweite
Fortbildungstag dient der Verfestigung der Inhalte und dem intensiven Training der
Methode, so dass sich die Teilnehmenden im Alltag handlungssicherer fühlen.

Dauer: 2 Tage
Teilnehmer: 20 Personen
Kosten: 1.500,- EUR/Tag p. Trainer*in

Eskalationssignale erkennen:
Woran lässt sich erkennen, dass eine Situation zu eskalieren droht und wie kann
rechtzeitig deeskalierend eingegriffen werden?

Eigene Emotionen kontrollieren:
Wie können Emotionen im Berufsalltag besser kontrolliert werden, um professionell und
angemessen zu reagieren?

Kommunikation:
Wie lässt sich klar und verständlich kommunizieren, um Missverständnisse und Konflikte
zu vermeiden?

Deeskalationstechniken:
Wie können durch bestimmte Techniken und Verhaltensweisen Konflikte entschärft
werden, ohne die eigene Autorität aufzugeben?

Prävention:
Wie können Konfliktsituationen frühzeitig erkannt und vermieden werden, bevor sie
überhaupt entstehen?


